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Sie suchen ein Thema für eine Bachelor- oder Masterarbeit?
Wir suchen Studierende, die im Rahmen der folgenden Themenkomplexe eine Abschlussarbeit schreiben möchten, die hier exemplarisch genannt sind:
1. Gesundheitssoziologische Fragestellungen, die sich a) mit den Akteur*innen im Gesundheitssystem (Ärzte*innenschaft, Pflegekräfte, Patienten*innen, Angehörige, Gesundheits- und Therapieberufe) befassen (z.B. zur Situation von pflegenden Angehörigen in der Zeit der Pandemie), die b) sozial ungleichen Gesundheitschancen thematisieren (z.B. die Gesundheitschancen von Menschen mit Migrationshintergrund oder sind Männer/Frauen anders krank?) oder auch c) soziale Repräsentationen von Krankheiten sowie subjektive Gesundheits- und Krankheitstheorien in den Blick nehmen (z.B. ist Angst eine Psycho-Sozio-Pathologie der Spätmoderne?). 
2. In diesem Zusammenhang fördern wir Abschlussarbeiten, die sich mit dem Verhältnis von Krankheit/Gesundheit und Gesellschaft auseinandersetzen aus soziohistorischer, theoretischer oder empirischer Blickrichtung (z.B. zur soziohistorischen Konjunktur von Krankheiten) sowie das Verhältnis von Distanz und Nähe in Zeiten der Pandemie untersuchen (wie viel Nähe ist noch erlaubt? Verändert sich die Interaktionsordnung unserer Gesellschaft?).
3. Abschlussarbeiten, die sich mit Fragen des Geschlechterverhältnisses und der Retraditionalisierung von Geschlechterrollen seit der Pandemie befassen.
4. Arbeitssoziologische Fragstellungen, die sich mit dem Wandel der Arbeitswelt, dem Zusammenhang von Arbeit und Gesundheit aus theoretischer wie empirischer Perspektive befassen und die z.B. eigene empirische Fragestellungen auf der Grundlage unserer empirischen Vorarbeiten verfolgen. Z.B. Was macht uns krank an der Arbeitswelt, was hält uns gesund?
5. Sozialwissenschaftliche Fragestellungen zum guten Leben: Wieviel (Erwerbs)Arbeit braucht der Mensch? Welche Arbeit braucht der Mensch? Gibt es Alternativen zur erwerbszentrierten Lebensführung?

Hinsichtlich der empirischen Arbeiten präferieren wir qualitativ-rekonstruktive Zugänge (z.B. im Rahmen der qualitativen Gesundheitsforschung)
Bei Interesse können Sie sich gern beim Team der Mikrosoziologie melden. 
Bitte beachten Sie darüber hinaus: 
1) Alle anderen Themen, die am Lehrstuhl behandelt werden, sind natürlich auch möglich.
2) Nehmen Sie bitte die Minima Formalia zum Schreiben von Abschlussarbeiten, die ebenfalls auf der Seite der Mikrosoziologie zu finden sind, zur Kenntnis.
